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"Morgens: zwei blaue, eine weiße. Alles für einen guten Zweck, und dabei alle in 
weißen Kitteln. Außer uns. Und mittags: zwei blaue, eine weiße. Ich bin seit sieben 
Stunden auf Station. Inklusive Vorcheck, Vollverpflegung. Sozusagen Vollkasko. Und 
heute Abend? Zwei blaue, eine weiße. Was es dann für heute war. Die Hälfte von uns 
erhält Smarties. Wieso genau, das frage ich besser nicht." 

2006 schwebten Teilnehmer eines klinischen Medikamententests tagelang in 
Lebensgefahr, einer der Probanden wird vermutlich für immer Schäden davon 
tragen. Was bringt gesunde Menschen dazu, neue Arzneimittel am eigenen Leib zu 
testen? 

Sandra Kelleins fiktiver Arzneimittelproband hofft auf Smarties, fühlt seltsame 
Nebenwirkungen und fragt sich vielleicht doch, ob es nicht angenehmer war, in einer 
Hohlkörperfertigungsanlage Weihnachtsmänner im Akkord zu gießen. 
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